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Vorwort

Dieses Buch soll Arbeitshilfe und Nachschlagwerk für jeden sein, der im 
Rahmen seiner Tätigkeit mit vertrags- und vertriebsrechtlichen Fragestel-
lungen in Berührung kommt. In erster Linie richtet sich das Werk damit 
als praxisorientierter Leitfaden an Vertriebsmitarbeiter, Einkäufer und 
Projektmanager. Zugleich soll es aber auch Unternehmensjuristen und 
Geschäftsführern die Arbeit erleichtern und Hilfestellung geben.

In die Darstellungen dieses Buches sind die praktischen Erfahrungen 
eingeflossen, die ich als Rechtsanwalt bei der jahrelangen Beratung von 
Vertriebs-, Einkaufs- und Logistikabteilungen sowie Mitarbeitern mit 
Führungsverantwortung und Geschäftsführern gesammelt habe. Dieses 
Buch hat den Anspruch, vor allem auch Personen ohne juristische Ausbil-
dung einen schnellen Zugang zu den für sie wichtigen und häufig wieder-
kehrenden rechtlichen Fragestellungen zu ermöglichen. Die hervorgeho-
benen Praxishinweise sollen zudem die Anwendung des Dargestellten im 
Arbeitsalltag erleichtern. Hinweise und Verbesserungsvorschläge nehme 
ich gerne entgegen.

Stuttgart, im Juli 2017 Dr. Marius Mann
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